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"Idr will dem Herrn singen mein Leben lang unal meinen Gott loben, solange ich bin." psaim 104, 33
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;
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Da ist cir Mcnsch. Er cnadeckr |lötzlich. ditß. -. Li,r. i.,r, U(,Ji., e;,r t,.e..,r
.r 'TLe.'r'L'.r,:n\ull . ie.. Li Lr, ,' ,f.r ,.luen Schlag!r. kurz, cr singr. Er §,eiß selbst

r. :",r. \ i,b. e ,:, \, r.f.,.h tr:..
Jr_ e'n. C_ ni,. ,lr qr. f',..r' ...rrre.'. rr-r r. Jtr
rto'r.,r 'ier. .\\.i, -... elre, ? Ni-ll ,. .

r, i' :. .. Ve,..c.. L,(r o.r \: J
.rn paar Menscherr iln Hcrzen gela;st. sirrrl frei,
,ntkrat Dit lnd entstannt. Sie fi.eucn sicLl eirfaclL
rlrcs Däseins. ohne daß sie es l\.issen. So ist das: (d.lren. .L .rnr Ll L ,, r l. kr- ei , lLi. . :

t!' .'.J -. Ä.'p \lii..lrLt.. -i !e,' \t .i.,r i..
,s eiIl siunloscs ]jln. zu,ccklos Nic Blunrerr 7|-'rrl §,cnn koinc andeton zuhör'el1. Es ist eben n!r.
:in Zelchen: Hler ist l,'relheit und F-reudc_

Manahc gibt cs. dcne| so otI,as llic odcr scltcn
,.schicht. H:lbon sie Ängst. daß ilrrc MtNjkalitiit
:,i.hi ausr-eluhr. dxß ilr Singel niaht schörr lilirrgl_-,
1.h. drran llcgt es ja nlcht. Odcr sind sie s.heü.
. !rkrellr|it, elngeiangcn i irqcrdciue T:itigkcit?
,\ oian liegr es?

lch \\ll1 si gon. Aclr, ficl. nlöallrcn cs do.h
reh. sich so hineinltelrnlcrr iassen in die F]-eilteit.

::incir\\.achsen i dic (;elösthoit des H.17tns.,ollen ihrc SeLlnsucht. ll)r! Fr!ude ifl Tönc und'';elodlc ver§andcln. sich so dahintragcn tutd
:eihrn lassen. \Varuln tlrn sic nicht rlil?

i\atum sill i.h singen?

Mnil es dcnn el|cn Grruld Ilxbcn?, Siilgeil lst
I schöfstcn, \\re u cs gallz z\\'cciilos ist. Doah
.r (;r'ündo gibt es genus. so hart luld schNcr dlclil arlch ist. Da sind B1ürnan. an deflen nre]1 sich_ert. dic Sclrönhcii der B;iune. der Bcrge, des

Ilecres. der licrc. des \\iiudes. der fiIouschen, ia'..tr -r', J'r :.lri,,,lr. r e. \lcn:.L-uLer..e ..Jirer (;lü1. in seincr Sohnsllcht. \\ras de iu ilcr-iI jst, das \\'jrd hina sgcsunlJcn, rd cs drinst
icdcr iIs Flcrz.
\atilrlich. jr1 de Konzcrisiilerr \\.ird allch ge-

--ulgeli, uni an,:lerc trlcrschen zu ctfreLlen. lla
lnlnlt cs dan[ §,ohl aui die -scllönheit des Klen-

]s, auf dle Sauberkcit der Töno an. Aber eriüllt.r das,qingen auch hiel erst. \vcnll es aus a]enr
::crzen des S:ülgers liotnint und dle Herzcn dcr
lrjre den mitsclt\r,iIgen lüljt. Llaln ist cin Ljcd
rngekommcn . \\,ie rnan so sagt,

Es gibt auch einerr llißbrauch des Si]lgens. Die
Ge\':lltmaichte dieser \Velt lxssen jhrc Häriscn
srlgen, danlit die lLloen, die f;edarkon der GeNaltir den Herzell det' anderen \\!rzcl iassen. Im
dritten Rcjch rnußte viel gesurgen \retden. und
alrch dio Korrnnuüiston lassen singctj. Sie \\,j\rcrl
lln dic ]{acht dor 'Iöue, \\,ollcn sic belntzan. ujn
clic Herzen zu zcrstölen rrnd niit ialschem Lihalt
zu iiillen.
Idr lvill dcm Hcrrn singen.

\\'o dies g0sllgt \\.ird, fragcn \\.ir.: \\Jas jst
gcschehen? TIicr isi (;ott jm llcrzcn und iot LcbcLl
.lrLigelercltet. Er eriilllt nlich uflcl lrcjr Herz.
Dieses ll,Jrz striilrt sich in1 Liede eus. atls F-r-e1tde
an Gott. Es si0gt sejnonl Na|te| und dcü N:rl|en
seincs Sohlles .Jcsus. \\'o diasc): Nanle aLrsge-
schiitter ist iu das Herz, Lla jst l,'retlde. dic übcr
alle FrelLlc isi. Lla erliennt dcr slngenllc )lonsch.
§,el.lren llcichttu]l Cott ihrn g0gebef hat. Fre[te
er sich vorhel über dic tshmen nltd Riiutrc. clen
\f ind rrLrd das N,lecr. üb.r das Menschcnherz. so
\\ird cs ihrr lrür1 r]lcs clr a;rnnLl zlrn Lob lind
1)rcis des e\\,jgen Schilpiers. Jcizr lsr cs rricltt
ir)chr die Gabc, dic Natrlr, jelzt ist !-\ dcr. der dicsc(liben gogeben hxr. Dicsos illlcs heben \\,jr. dics
. .. l-r..ir , .". l.:,, ,1. .' ,,..i -r, r
foch dic (;xhe rllcr Gaberl: Jesus. dct: urls ctlilst
har alls de] Ä fui lnd aus cler Ängsi dcs Her-
zcris, aTls Llcr 5ündo. belret ltilt \.om Satall rnld
vonr Tod. lah \1'il1 delr Herrn singcn! Ile sLelle
ich vor-Gotr. der nleirr 1-iod hört. \\i.ts lienü iah
ihtrr clcnu gcber? Alles, \\,as ich hebe. ist la so§ic
so schon sejr. Da blcibt ja ur noch Lob ulld
llanh. Da hleiht ja ntu noclt ntein Llcrz. das ich
ilin zurlickgebcn kann. Solcha Licder iür Gott
rlrilgerr klingcLt \\,ie Liebcsli0dcr. llas lst nicht
liberticbcil. -qclbsi ein so haricr ProDltci $.ic
JP.J; . i, 11 , ri I F I .r',: ,.\\,1r..,rr, il.
rieiIlo Liebel singen ci]1 Lied nleines Goljcb
tan... " Dieser Celiehtc ist a;oir.

I)rrürn singt auch .lje Christcnhcit. Ilas Singen
isi §,ahrhcfiig eir Zeiahcn, dall die refornlatori
schc Chrlsterrheit dic Cabe Coites eriaßr hat. dali
Cort ln ihr'eligclcuchtei ist in .lcsus, dcn er ge-
sarldt hat. Das Ccsangbücl, d:rs I-iod ist oLule
Frage eine der gröl:ltc]l Cahen, die dic Rciorl a-
tlon der Christcnhcit gesc|cnk! hat. Sie rveiß.
\\as E\-angeliunl isr, \\.as Frciheii, Ki dschalt.



Rcgnadiguug ist. I)a kann sic nicht anders, als
diescs in L)itnk zu vcr§,andcln und dcn Darrk an
Gott zllriickzusingen. flxs ist Lmser ODier. Es ist
so sinnlos rncl zvccklos. nlit monschlichcn MLlll-
stilbaü gcmcsscn, §rio djc Blunlcn cs sind, dic \rir
auj den Ahar stellen, \i,le er die Salbe \var, die
Nieria \.on BetLlanie! dern Helrn über' clie Fr:illc
schüttete. Es ist nfr Fraucle. nur llank. Wo die
I-ust am Sjng(rn clnschlaiit, ist cs sichcr cin elrlsies
Zeicheu, dxll die Frellde anr Hcrln auch ein-
schlait.

Abcl da ist nun so mxnal einer'ünter'ü s, vicl-
leicht auch unter dcn Lcscrn dicscs Biarttes, dcm
des Sl gerr ichi aus dem Herzen ulrd darutl :tllch
nlcht von dcn Lifpen \\.ill. flä lebt so nranchct in
Arff|t. vicllcichr nre|r in Annllt der See]c als der
dcs Gcldcs, ob§'ohl arclr letzLere noch da ist. De
\1'cilj so manchct nicht, wozn er lebt, \las der
Ertrxg scincs i-cbcns ist, §o hinaüs das alles \,lll.
l)a ist ihrr inl Lobcn ma]]chos zcrronncn. ist lnalr-
cher Wrusch, r,ielleicht der Lcbcnsrvunsch rner-
liillt geblieber. lia ist.r1ls seiuenr Leben nirht das
ge\\.ordeü, \\.as häittc \yelden kärrne . und e1 lcbt
in engen Grenzelr. \\ias soll das alles? Unlgcben
ist cr Yon der Füllc dcr Gaben Coites. lebt iu dcm
ganzcn Roichtun ufld ist doch arl cinc eige ertigc
\Veise sch\\'crn1ütig und ann, sichr dcn Reichtum
niclrt. .llles ist ihrn siunlos.

Deß lhrn doch i1l elner stillcn Stundc dcr Narnc
Gottes, der Narre Jes1ls arlilellchrcn mögc. \y]e
dieser Nanrc ein Belsarn lst iLrr das vcr\rulrdete
und zcrschlagcnc lIcrz, ein Balsanr lsi lüI die
Armut dor Scclo lnd die Angst des Herzens uttd
Ce$,isscnsl Wo dioscr Naixe erklingt oder
elklang l r Lebcn. da lst das Sinnvollstc geschc-
hen, \\'as gescllehen konnte. Ob er irüher cinrnal
gesungen \\.uide, ob er irl der Predigr gohört
\111rdc odcr im Gebet arsgesproche{ wu1dc, in
diesern NaLlcn licgt schon dic Fülie. El kann
jeden trlangel elsetzen. L)icsor Namc sollte n r
eingehlllli in grolle Frelldc rl1ld großon Jubel aus
qect,-0.'lre \e'oe r. .ci . 'r L'(-. .ct e. ''l
Gcbci, sci cs ilr der Predlgt. Dann ist der Gesang
schon gcborcn.

\\e",1,,. " :l'. .''rd..,, .."'r''rLi.Lr sc-
fiilrrt. denn von derr Narncn.lcsirs strahlt ct\1-es
aus in das ganzc Leben, aui allc Dingc, auf allos,
aui allc Erlcbnisse. Zu lhrn hin ordno[ sich dic
.iahre, ja, sogar dje Leiden und die Enttä1]schu[_
gen \\,ic aüoh dic Frcuden ünd das Glilck. Von
ihm ilus §,ird allcs dürc|hciligt ünd dürchdrungcn.
Urd rLrrser Rcichrüm. dcl1 Gott u11s gab i]rd ln dem
\\ir leben. §,ird uns deudich. So et§'a nreint es
\\.oLll Tersteegerr iu deln Licd Nr. 1?8, V. 6r ,,1)u
durchdrjngest rlles'. oder V. 5: ,,Luit, dic alles
iiillct, drin \vir iifner sch\vebe . aller Dinge
Grulrd und Lcbcn."
lch »ill dem Ilcm singen mein LcbcD lang.

Ja neiürlich. wcr das criaßi hat, der dcnkt
auch an die kornrenden l'agc und Jellre. Er
\vr:inschr schr. daß xüch l ihnen dicscr kosibaro
Nenle lricht vcrsirrmlnc- llarrn \i.ird ei icalcs lretle
Jl1hr ein Jahr dos Lobcns mrd des Dankcns, in
dern wir leben irn Roichtun Gottcs. Deß $ir
gcalfinete A11gen be\\,ahren und irrnlcr \\,icLler
bckofinrerr iür'das. \'as Cott uns gibt, iür Herr
Gotr selbstl So §.ird r!nser wankehniitiges llcrz

,,Allej isl Sdal und dlles iil I-rnle...
Haben \\'ir 11rseL Leben schon elnrnal 11rter

dieseü GesiclrtspulLki betraclrtei? Da lösen sich
so nlancho Z\vejicl. so nanchcs q!älandc .,Ua-
runl'- wird donlütigo Erkcnnhlis, daß das Unbo-
greilllche doch oincr Sirxr hat, dalj keir blindcs
-§chicksäl über üns rüalteL. sondern claß Goti alLes
zünr Cuten züsalrnren\\,iri(err liißt. Solalge §,lr
Llnler de,n Joch gehen, liegt iür 1lrrs ein Schleier
iibor allol1l Gcschchcn, \\,ir seLlen nür Not, nur
Angst, nur. Sorgr:, nur Unniögliahlieit. aber \\'er1n
die Zeit eriülli ist, darn zcrroißt di.ser Schloicr,
LItd $ir ahnen ct\1'as voll cincrn Erntcscgcn, dcn
Gott rns aus der Trälrellseat schenkcn §'ill,
Erlcbcn $,ir llberhaupt rri.ht iäglich Erntcsogon?
,.Nas hast du, daß du nichl enrpfangcl hast?-'
Wcr gibt dir tiislich Kraft, NeI hilit dir \'orviirts
iu dcillem Bcruf, rver scgnct dich lrr delnen Klr-
dern ist das alles nioht ,,Saat r-on Gott gesät?"
La,qt uns clankbar daiiir seiu: so lcicht vcrgessen
§,ir dicscn llank !

Abcr \r-ir crnten nicht nur, wir säen auch
selbst, nnd das ist ruscrc sc|Nere Veranl§,or-
furrg. Jedes \triort. das \l,'ir sagen, jede Tet, die \\.ir
i11n, ist Saxt, dic oit alr cjrlcm Ort, z eirle. Zclt,
in eirer Fonn auJgeht, dic \\.ir gar nicht ahrlen.
Ein Nort von ür1s kafln ein Mcnschcnlebcn ver-
nichton, cirl \\iort von uns lia1111 eincm MenscLlerl
ztln] Leitstcrn" zltm Segen $.erden §'cr weiß
das? Uncl lmsere latcn sDrechen gleichernialjJn
fiir rü1s. Je llöl1er du stehst, jc mehr Me schen alli
dich und doin Tun seherr, desto größcr ist deine
\ierant§'orfl1nt{, ie nrehr Ce§,issensernst braxchst
du. Alles ist Saat, die ei n:11 a lseht. \\ras unsere
Eltern üns gelehrt habcn, u-as wk sie tlnr sah0n,
rlas -r,'ar uns lauge Zeit Vorbild, das hat bis in
späto Jahre bei üfls xchge\iirkt, das hat u11s ge-
haften odcr gostürzt. üt1d genau so §ird os §,icder
bci üllseren Kindarn soi1l: \\,ir säen, sie erntcn.
(oit lragt ech allenl, was §.ir l1nsem Brüdern
gcian habcn 1lnd ach alleln. \\,rls wir: ihrlen .ioht
gcran habcr alles isi Ernlc. WanI1 diese Enlie
korllnrt, rvissen \\,ir nicht, ebor daß sio cinrnal
komrrt. ist sicher.

Einnlal iährlich fciorn \1-jr Erntedankfest, u,n
(,ott zu dankeir iiir selnc irdischcn Gaben. dic
Llnser tiiglich Brot sind. Wollclr wir dicsen D.tnk
nicLlt weiier ausdchncn und tägllch Erntodankfest
fcicrn? IclL glallbc, rvcr cs ler t, über denr tiig-
lichcn Erntesegen die Haindc 211 felten und Goh
Jür allcs zu d.tnken. alrch §.cnn ihm Cloltes \\cgc
dnnkel und rätselhait siud und cr sich diescn
Iiank irnrner \1,'icde1 erkämpfen niuß, bis cr iLtrn
\,or Herzen konrmt. dct wir{ auch von Golt
borcitct. selhst gute]1 San]e[ auszllslteltelt! don
andelc crntcn. ,.A1ri dal sich mitci aüdet freuen,
oer J-L.ir ur-J d r, .1. .c ,id.,.' I rrJ $errn \ r
\\.j11ig sind, allo Gaben Gottes niit Dank hinztL-
liehrne . dann crnten \\-i1 itn Segc[ und \1-erden
bc\\.:1hrt bis zu clelrr gloße Er]1tctag, dcn der
LIcrr selbsl hilltcn \\,itd. (aus d.n o!1rr. sorncA:r,oren)

Zulriedenheit - Dankbarkeit
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Ein fliesischcr Baucr rvard eiust von cinem
cincr Fteu cle gcfragt, \fio et nlil cler Ernte zu-

irledon soi. Und \\'as ant§.ortctc cr? ..\\ilr habrn
irrnrcr zlitiede]l zu seinl" \Vas mag daz11 gehör!
haben. bis jener Bäuer sich so\l'cit drrchgerulrgen
Llxtre. dxll cr cine solche Allt§.ort geben kon tcl
\\rlevlel Eutt:iuscliu]]gcn, xber aüc]r \'icf iel Eriah-rrrr \'oil des Lobes iiir Goit. Schn.



rung dcr l-'ürsorg0 a;otlcsl \\ricvicl Gottascrliennt-
üisl Wie nahe rnuß or dcnr Hcrzon Gotlcs gekorn-
üen seir, daß er ilrnDcr zuir iede]l sein konLltc, und
\\ ie lieb nruß er seire Heiland gehxbt haben, dall
er Gltes lnd Böses aus seines Hern Hand fleh-
iuon kannl

\\iie könren \\'lr ellzeit iröhiich md dankbar
scin- rlrch von Hcrzen derkbar \.erden fiir dic
Gnado dcr Enltc, ob sic nun reichllch oder kärg-
lich \yäre? \\iio könncn §,ir uns mitireuen rnit all
iiener. dle ernten durften. auclr §'cnn \yit keilr
Stiichieill Erde zu eigef hesirzer. ar'lljer [nscrn
BhurcntöDicn? Jcsus gibt !ns die rechte l\ici-
suilg: ,,Tlechtet alr1 crsteu Llach dolIl Rolah (lot-
res ünd nach seiner Cerechtigkcit, so §.ird euch
lolchos allcs rlles anderel zriallenl '

Zuf riede heir und L)ankbarkcit gchörcn zllsalr-
inen. Sie s id dä. \\,'o \1, 'rurs b(ri allcr Pilicht-
.riiillung jn üilserern lrdischeo Lcben iL1 dcr väte1-
lichcn Irürsorse Goltes gehorger au,.."?:0",,.-"""

Gemeindebibelfreizeit in Heersum im Mat 1960
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n,nr ,l \' ^.. 1., Pl \,, ,!P.P; \\"nd,-
r,ng lüllt C.tt *i;' \'.lk s ildiq .hrh N-iddllgN trn.]
Sieg., durdr Fnllen ud §riedertrdstulrc.. liis d.r Trg iLr

\ns .1.; |.*rln.it{+.n 'ferr.n ,,.. .1 !trd i. ludl N1os. -..1rn ciniee G.danle. qeselen.
2.i\Ioie1, \nfimcir nnd Nd,l,.sinn anf coR$ Bef&l
.o" j r'. d'L,": '\\Iror".(or-'.
,H §.(h l' ,n ,d : d . m r^aH-nd -,J -

a die Freileil. BemlmnE 1,or t ürpa,,g d!r.h dns ,,Bhr"
lissah F.str immtr drni I'anclEr \rir die Einn.m.g an
+n NcDl@nn,, .liE Beqdrnnq rurl .len ,\xfLmd, r,it Gott.
\1ir lönFn nie üLa die \'crg.'Ln,e dnrdr Je'! BlLrt hllaus

(.r.t,r 4ld'f - -rüo," -l n 'r.
', n' ' l;' ',: ' \\ ' ' ' gt 'lP'\r" ,o 'q'Ji-j'.
vr..i."' - ."d "" c .". D.' \,".s

i .lie Frejtreit tülnt ni.üt gl{id1 itr r:li. Fru.l,- Er siehi oii
.i:nl.! ans Ab.r man ham ron den Ta zu Cott nidrt rneh
r,rüLk, D.r nü.hles (nadr -{s-\'ptorl sür.l.r niht g.raten Der
11ee in der \\riiste isl veusaillNg trnd liist-.n2tnmöglichli.it
,hne Goit€s Hill€. §)d Gott. der Her, § d.in Arn. C.tt
allft drn. der s.in-- Gebote h:ilt und 1ülrt d.r Du$l€nd.n

,' u. L',r 7'\ ''"' .'. 1.'r 'l^I'
" r,,o. n, s "-- /-t_ i,p': ,".

,..1 ,nn a: lrnl I r.'
r,'i- ..,'.J". Lrl i 1,, - l, 1I,. F,,

,l,.rflFr r,. " \\ole i,lel 1.! u 16 I

\ m,.1 " ii \.,' i - ,l,'l,Pn elPn r'li-,r,€n
::qlich utrd i n,.. wie.leL Emuemrg d$ Glu}.ns (\rannä).

., '-:l , ". Du, "... \, ..L" ,.^ in l'. t p. l7 i.D"rZ"
. l 'sP'.'rq

, ',lrl,, lr ,. l, nl Lnd--1-!tu uil :
\.ft-- (,. . i.ni \.d . "J.

'-it. D,'c Begeg.trns n r Cou gesclnaht nn G{,ist. d!r.h .las

.P.oarr nl. nl q. (,, I i. ',. l. \
.'"\'.iq.F \,ll rr..". ., i. ..:
" D P. .l \..'1. 'n l :.. rl ie. \
'.o' b n l .' .l '4 -n' L, '' 'Z-," 2

Ct1. Ka o. I r', r'-. -"1 : ' l" r.
r: .5 ,n,inll{se. und aüs .ten süüt,cnloL Rii&halr d5
: rgeß heraus toll \irtd!.n dirn nngewissEn Gcft cntAllien_

' li. n d",' t?, n,
: ., .1.."/ o^, ' .,i-'. \,'iuq.\.J:,-i,,.' ».i iJ v,;i;,',1,h.i,,,;s, .lre itas c.L.innLji'nid1t

\ r-: ,20 ' 
'"''C '. \.r

'L,nJ !J J ( "'lr o'."r'ü
. 1000, Clied. Di,- c.arle cor.es nlcnnlft Lrlso \Eil s.nr.r

,l' "r,',','r I i' ä' F ö ' ii
:r-rdc Ll ,,. :."- Ü' .uoP n'
. n.... 1.. \ .l I 'nh".''' ,'r" "-' I

rll dd Nlose ,,nr s.nu S.l,inrJ', Lr,r.] \loses .\ntlitz cbtialllt
do llrgcqrng rnir Con. Beten 1lrslrrdelt n.d dd th

:.rg m Cotl !r&t it':n \l.nsd'o. Der BeLende ist g.'leii!

nn!.ll liir aMe.t llliillel. r.r Cotl ablr oll€n l,-.r Beler
.ld Fnund Cottes. .,ldr sill .liih nnüt rerhsirL U|lr rlr
säum.f , !,i.lrt d.. Ii. Drd alf s.ldres ler:tre.he,L hitr
\tnql \Iore.len DädrteD Süritl trß trli..si$€. .1. NI.se,
\.t. I I l , .l J'..", ' rnd
'.,1g I , ^ l'a
das ,idltige \faß lin.l€n für dxs, rras .lir nn Lelen ^e..ladtnt. Didri_1or .1em Ziel groilt ri;r re: rm melrtrn ir, rnd
nr.l, vor d:,m 7nl lii]n+ G.lt Ufrrvele. l. \i.s,, 3.30.
$pfi ,lpr c.rr fiih nii r i(ere l,.lii,ire s 'rp,r vlr\rplrar
(Dje KnffLüx*erl). Es gilir .lrn \{irjnut 

","d 
d"" Ül,"..lii,ll

ses.tr iic rüsliJ,c Ga|e Co1LA (Urnrrr, dls Übe,1i$sungs-
:eiühl qeqen rir.he, nibJ o.l.r Ger€t. Dr heißt e:. durd!
halten nD sd €ur Älltag ilcr l.lgcD \\:üst.rlrdrlcnnq
5. \losr 81. Lns d.r zereißr)tu|€ ?lisdicr c,,tt rnLd der
tJ .- .r. 1t .. '"1 'J .-. I I _.'la- \' .. ,-, ' 

. P,",J
Strlf. BLsrrliure nnd BiFnli.rllck(it

Jugendheizeitin Sehringen vom 30.6. - 14.7.1960
..l\'ir sin{l dtrrrll Deuhdndrd sel]hrcn lom IIrLr Lrn,,m

.\lln,!sdrnee. 1'ir hxben noiL \f inil in d.r Hlaren. itu, §ri.al
1on d.n lrLrg.n und S(r" so lintuI \t.bl alle die sagen,,,,F/"1'. n' ', ,1",

D' i. J..!. I I -'I . '. ",' ' ,- d.'
l. \t, t. f-. -"j-. r,t I I q.t -, win.l

in Schinsen l},i BadinNLiler im Südnjnrlr,w,tld du.d,
g.lühr.. Arn 30. Jurii -.ejdrtor wir ni.h 1fjliii.lig€i B fürt
alards Ln tao Uhr.lns Ev ]u-qendhejm Es stmd ! all€ir
?!r \irlü$ns nrn rr.u nandcß.rrün a,n Hr.g. itrcs Hodr
l)lau-"n, aLseils von je.leD \-e*eh.. q.leen. Lr$ boL sidr ein
..P'"rBr" --o"-,, 1--o u , .. u,l,r
\g n r.ror j i 'n 

il -.tu
3ogir dN Ko{lhen $,ü ,ni.re Aulgabe. §rü dar*en Es Fräxlein
Teidrsüber, die Iüi \lirts.ih.Lft5lia*.n '.ranhrodnh {r, nnd
nns.m taodltauo, Fm Kö.,.r nrd FrJu S.hlimue, rotr
H.,?.' n:rl r;r rlTe immFr s.rr vr, cn

I--.lFr Tac becau lxt enrer \lorgeN.iihej nr rLr ein
lulendli.her Aie Trgcslosuns .Gl.igt..

Narh drm folqudcn li,iiistüJi ud dGr kden Paüse,
§,mrnclien r$r nnr in ncr +illan 7,pii nnrcr.lFnr .,!.r 3nqr:
:.1" - B Jr"\. D^L{Jn .',,.1 , .J...
i.r.1p.1 1..h g )"' :t l''..inF'
drns ,üsa,rmenqerraqen, \\'ir lasen .liesmal aus .leD I Budr
\{.se das Leben des Enaters ]akob untLr i.n l'li.rntr ,.Eio
\fosch. der von GoLrut an Cl'rk s.in ill. \\'ir varglidler

LL. "-.ll
Ce|ur. z@ C.ltestreiter Lestnnmt nn duÖ di. 'l.nle
m E ren de! R.icü$ Gottcs. T.ot1a.,r fiiLne er zuerst edn
Le|cn olrn. Goft ulld gerlet in eine xusl'€slose SitrLatior Dn
lr.$$iete ih,r C.,Lr, uDd Txkob er'lim.t.. dtrrj .r oli Gdr.s
Hille d€n re.htcn \\'.g nnjt 6rrJ{ }:önile .,I.tr ltrqe did}
nirl,t dn s.h.{ nridl deD" Sollle! §ir ni.üt Crott un.h so
a*.ie^, ..Ll,Lt ., *^"a,.", dxs L.'bc! r aü .igoi.. Kmft
7 mpirtenrl rlil ,inr.rr gen,!na,rn-.t Lied *ude .lie Ribcl-
arjit n{oL Tls a|qesdüosen Überhalllt ha}.n sir unte.
ft1, \'lattlrais Irituns Il.ißis gr rqcn u".l rLrr.li ldröna
geDrein"ame C{5rlLd,alitsplclc s.hd.hr.

!n .ien Nadrmittrgor to.nior sir auf \\randerxng€n die.1' - r ,{r "A. 
r " 1l'- . -" B q

l r\l l.- r :n - dli, S ''B'--
1,, -n e nx \\. .o..,", I'

- Lr ,,e. | -F
-meendx r .o .a-JlJ-o,- re

ß're L,!re. ale - , ('
-: .. .'. .n | 

" 
.g. -in

ln.ivlnirtn T.d-- bei alelen !h: blü.r trnlrL.nnte didrteri-
s.Ie .{de. ftei Die Llo. r.iner \r(htsan.lenüg wurde vor
allen nit ts.*islcruns aLrlgen.Dmen, ]\nf einar'r'.q.rfJ1rt
Lmt.n §-ir dcn ll.ch§.Lrrxrrxld nnd fn,i)rug,,it doir h-.d-
llch-'n \Iü\sla kemm. tls *d «t,önsl.r S.DEnsctreü. "o dlß
nnr ,l.r r',,nllnd .in-.n \ trn.terchöna1 Bli.k nbfr do Sdntar?
(rl.l l.i F re i 1aq.\frhr+ liitrrr. ,nr\ noch nr El!.ll nx.h
Strallnls nrrd C.lmiL, \'o sir den l\.nl,cimu Ältrr .hs
\lalt}l\ Crüle1r.ld sahn

\\rie s.hrell wrrcn .llc .tiAt r1.. Frelz.nt \ organgen: Inj. :r I r -, L,lj jil L\\'l
..1 ,,F L l,",n .l ,,. ll n e ie-.r rd ^rn,.llen n.n ND,.n nduen. r.n dem unsrr HeEe «lNar
jirr{: Ch.isrlrl Nldjd llieL* Lu.r ceridr naN sdmerlerind

Ursere GottesdieDste
llr hcißt l'r.r1igtt.t)

Sonnalcnd, r. O(tobcr
ls ulr: Bel.hte n..1 ltrochenschlnßald. ? Sd,rreidesnd



50 t.rc. :. (lktuler. trnhddnkltat
. -r L,,,1 P P,, ",J \lr LnJ.l r.,',1

10 Lrh, Hanüsoresd. m AleDdmJn I Sclni"i.le§ind
rPr: \t'!\r'le'Llrtc]]ie lZ l- 1t
x.ll rr, . f!,rr Hrltrr.rkl

oktoL€r, 17. soDnt.s

Die Lntherkildl.nEt"relnde
i.r4os .L. ron lgtr- 1952
h";ltdler Dantta.k€it.

r.delki i]nes ldihern Sel_
,ii unsc*r liirchc a",tiete, in

lr 30 Lrh:

11.i10 llh.: Knui.rg,nt.r.lieüt
18 Uh: ,{Lcndg.tedi.nst u,

Sonntas 16. OktoLer, 18. Sonnt g
10 t h H. Dfrs ,tl-al ensr

\11 1r \telrj nlrJiF
(,nl.kl.: LdülrsLnü1.

lvont.g, 31, Oktober. FefomntionstuS
I rrhr,Srl,trl!.tt..sdicnrt

ro ,'' llrulif!!fi,!l'st \t
Ll. RLI 3lq l!

I I a0 llhr: KindEr€oitcJierrL
l,i ali,;. ar-"];;rt""li..,t n. Al,Enön!tr1 Pxn.r Fucls

S nntrc. lS. Oktoter. lC. SunntJq r', Tnnibtjc
1.. ^'' ' 

_ P ro'c " \i I
11r., 2. llosc a1, '1li t0
(.li€ltr: Lan.leskirt,l Fmncfar|eit)

ll 0lrh, Klnle,r.ltenlrrr rt
l^ rl \ i.'H.-.d: ,L -\ ','. o.,'r

Sonxt:2. il . Oktuber. 21, Sonntns n. Tnnitätis
1U rl H irlrr ltP..lenji

i!' I Jhrntr.s4.r !
l..llplie: Siaal*rland lür Innere llis\ion)

It lu L tr Ki..]or!tt rltn.r
;.r .t \lr.(,! .l 'i'. 

.. \ o''."

Gelurtstssc uNercr licheD Alten
6 Okt Fran Grete Hillmcr. S, T.. I \Ioo( 20. 9' Olt'

Frl \IirlF Hrll$i.- 9E I.. Nienbnri.. SlI. 8 12. Okt. Ftuu
1...1. \\ ,e-(e ör 1.. I ,l I I u l. \nn.

s.hon ^ n o. l- u " \l"a'
\ nn . 8t 'ne"tb. ^" .n O-. h. o l'r'u A 'g r-
: iler. ö1 l.L'lL,D " 0o. _.ö.nl I1 \" l
T,,.,n _, l.I!o'r'.2 rnnr.l'.. '"' \\il'. '
.r I n tl ! ,. i., o, | \_.,,. :( L
i ^1..""1'.u"- 

.. ut nc.-l .L i.. B \\
]llü Nlülld. 4.1 T, C]ün.l.rnr. 7. 16. Okt !'raD r\Dna
c,;..; st i., 1.. E;o"ß. D.-" 62. 30. okt Frau clrtNd
Hürtzsh. 81 T.. Ilall.nl,offsrr. s.

..D.r Herr $ird di.h imüerd!r lühr'n tnd
dcine secLe sättjgen." ltsaj! 5r, li

In der zeit voü t6. Augdst tis 7uü 15. Seltemb.r 1960

.nnhnc.n die heiliee Täufc
i. ri. . ,, t,, "^. r. ^t - \ i :i \t"
.t,, 4 t:r-,--t ,. '1.'
..:, \1r (. l'"... ' " \
i- nlo.re 2; Detlrf iUel2ner, Enqelbo§.Ler Dnnnn 8l'

\l.i D-, \iL"
,,, .r " ",j. rr h.r \l . ' ..

ri.-il s",dmrm. (";esrr. 11 a Tlorn.s Fritliitlier'
Asrennr. l;. Dork Nl.rthes, Sr'lrruleld.r Str. 16.

e.;1. ,r'..,t, nehbDGstr 15 leter Kürst, \lnri rr$t-
jtr !r. Sr.'l\ia (Ülfr ClüId..rtr. 1
Er äl er..l e. Cott d-'s Fri.denr. heili ge euch
rl , r . I n r rl d tr r . h . { n d . tr e r G e i i t { L z , s t m t
s?cl,i tr!d I-.ib. rniisse le\talrrt xerden
rr n \r, ällicl, auf die zuk!nlt unser€s H( Lrn
i. rt ' I

I hn ]e l"l ''i 
" 

'l
$xr.len lirLilnh setrcut:

\ ".., n'Pr:r:. u,n-n u'd I'F \"'' i, '1 B:4.'
I.lrmrü. SdnFkle{r.( ,o - KaüIm. ,\rgest€llter lhns
i... :. ;- n' J' \ns_'' " l' 'lo':,-. al s-. j' \r'.'jI

n r' I " ' alr .'"
^,,, .i- '\" ,,J,r r.o'r.i.'n I n_
; :-".,. Lr l. l'-..1 in. B ''

i., ri,F., ,-. ct' r _

r"",,,1-i. Cil,,L". ICür:rT und di. \'erl<äulerin trrrr{oud
A,:irr;i.r A, d". St,a;qrie.le 1ob. Iin m. A.ge§trllter
jr,i.n'nii arr.tirl", ,ü1dn [r!se!ni Krrnr K..]r. S.hnl,en-
,a,: ; st,"ll'.r EL.n,!.] sclni.lt ür d e roslarrsesGllt'
i,l';r.-. s-a:,:. -r.i-"i,. rl. irn1n. Anc€§tolltt, \\-'iüicd
\lrl.l,er trüt Annemrir \l.lflr(. s.li CrigDroNlz,

D p frtr.hl .1:: H-'rrn lsL a.r \,eislreit
i'öläii',,,-r,,0.

r$rdcn kndrliLt b$tnttct:-'r- ;;l ' r'," 'i'
;ß i \\L h B : lh_ il. ''r

L; 6 -- lJrffxdhilndLer \\ illelm D.lenxr 63 Ixhrc,
r,i;r"ll. D"-," i9. R€nir.r.itr Ä elie l.N|.., C0 J"
n.l_L""k.l.. lgi. Satllurrr.nter K.J Kiesel, 82 T. .\strü|
+,J. S. L4aist HL'nirich Iluse. 6l T.. linie'tr' l'
\ritse l]is:n,edr K!.|f, 72 I. Rehbo(t\tr 81. Frxu
acnf: s,.l,nlll 58 L. Ihhenl,rlfstr l. Eezirkrnirorrtc,l

',- n l' l; I \lu . '\\ ''
Ilr K]rri t0 Irh'. P tr'[. lr
Trn.htct am.riten ra.! ccnr neich Gort€s
"..i ,,,"t t,-t"". (; -' r e . L t i s k . i t , !. *ird
en.l, solcl,-.s all.s z l.llen. Nlatth.6' 33

\ \l h -r J l; Otlnl,er 2n I hr' ' '' J C n' J'
, I \ -l x o. \ \lL-inn"Jl,en,l d' \l' 'n
,,.,r,.. l,r" "nn r'\'' . P o'.\ r'dl (

,\li uln jung sind lFrzlidr Jazü .üseladenl
Ju Ollobcr, 20 I hJ r''' '" n q'''

,,I r. " ;,, Ki(henlon/Prl ,' Brn otu"

(Ir: 2. Petns l, a--11
ra.llPLr.. \ rnrnJ,nth.r vereül

St!&§r!. §ol.tedr*L

Ab.! mall P.Jot Fnch

lunor Hlhe
16, 9 15

okr. t!.30 Uhr

Kollekle, BiLclgesell!.h.h)
Sonnabend. 5. NoveDtcr

l3 l:Lr, Bei.l e n. d. \\i,.LeDvirlrtßrndadrt
Sonntas. 6. I{oy.mher. Diuletzler So.ntag iles

IO 'Ulrr lhuDtsottrnll.,Lrl m ALar.Laahl
(Ir.: Dlniel 5, 1 ilo
Kollrl<le: Erangl. Bundl

I 1 30 Irlrl Kind€Eott.rli.n§t
in rrüi, ,ql",lii,rL",a*,sr n. Aleldml ranor Fn, ß

\r'ocheDschlüßandadrt lden s.nnrl.J{], 16 Lllir.
rn .lcr TarLlllprll..

Fiir FNarl\en: 1eCLr1 \lirrn.rilL 20 Ulrr
rili f.i"",,alia* tr:ll,,t'a,1, \to. li tr. il1. olrt :0 Ulrr'

Veranstaltungen
iim GcnLcind.hus, {enD rridrr an.l.rs vcmrtLrl

Minnerkr.i§: lli€nst!!. 11. OkturlPr, :l) llLr
,,Etl.Lrrisie in \l.ilta lDr' Hdrn)

D.nrcrsfus, 6. Oll.ber, 2rl
\rtoburl.[rt, l]onn..t!g. 6

Iil.isrbend, Drnn:ritas. 13
B I\r 0 L'L

B./irh \liti., \l.tt!g, rl O\tolier. 20 Uh..
RP?n'l Siid: \1.n1:i(. 10 Okrober, :1r Lrhr.
R.;ni N-r, A"bli;l"ht Dornrlils,6. Olt.13.!0 uhr.

Itr€jsrlrrlrl, Donncrirrli :i OLL'ler. 20 Llrr'

l', i''
liüti'i"a,.. r.r.io ut. tr: uribr.l clDiril Pl!.Uln.lc's'1u1i

ir 3r) llln lChristl. If a.lnndß(1r._Jt
Domlnlngr. 19.10 Lr]L, i1l riiüiu.), An d Lnil.'l'hrl11l 12

DPrri ' iO Lhr ldtere)
Nr rh,"l,\. rl, l, lllü: hna.dlr r
iji,.i,,r".. rgio L}]: Rniqci,lpc r\l;i.ldr€n tl) 11 lllran

An :l.r LuüerLi.lr 12.
n"",i-ii"...:O trtrJ. r,cis iiir'berufsäriae Mäil&eo nna

Irn,se;.Lr 17 lxhrfn.

Freud und Leid aus der Gemeinde
Die goldent Ho.h?eit lcn-nl

Fmst nLrenl(rd er !n.l seine
ma.her- KdlitnrHrii Nlülld Str

xm ;. Oll.ber Pdtor i.n.
Fllreintr L0is{i, gob. Sdu_

rro***;" '.n fu"r* a"le im Aülttaqe des (n-errornrn'cs 
'er LLihcrk rlne

Drud:: Bu.hdru&erei Siephanßült Helirer Kleeield


